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Lesekompetenzförderung in Deutsch als Muttersprache und Deutsch als Fremdsprache

Katedra německého jazyka a literatury an der Pedagogická Fakulta der Masarykova Univerzita Brno (Mag. Sandra Reitbrecht)

Fachbereich für DaF/DaZ des Instituts für Germanistik der Universität Wien (Dr. Renate Faistauer)

Projektphase in Wien: 4.4.11 –7.4.11

Projektphase in Brno: 2.5.11 – 4.5.11

Gesamtdauer des Projekts mit Vor- und Nachbereitungsphase: März 2011 – Mai 2011

Das Projekt „Lesekompetenzförderung in Deutsch als Muttersprache und Deutsch als Fremdsprache“ / „Podpora kompetence čtení v němčině jako mateřském jazyce a v němčině jako cizím jazyce“ wurde von der Aktion Österreich-Tschechische Republik finanziert, von Frau Mag. Sandra Reitbrecht (Tschechien) und Frau Dr. Renate Faistauer (Österreich) konzipiert und organisiert und in Kooperation mit weiteren Partnern realisiert. 

Das Mitwirken im Projekt war für Studierende der Masarykova Univerzita Brno als Lehrveranstaltung mit 2 ECTS-Punkten ausgeschrieben. Die tschechische Projektgruppe bestand aus insgesamt zwölf Germanistikstudierenden der Filozofická Fakulta und der Pedagogická Fakulta der Masarykova Univerzita Brno. An der Universität Wien bildete sich eine Projektgruppe von insgesamt zehn Teilnehmenden, die zum Großteil aus Germanistik-Lehramtsstudierenden und/oder DaF-Studierenden bestand. Die unterschiedlichen Vorerfahrungen und die verschiedenen Zugänge schufen den gewünschten bereichernden Kontext für das Projekt.

Die wissenschaftliche Betreuung während der Projektphasen wurde durch Frau Dr. Renate Faistauer und Frau Mag. Sandra Reitbrecht in Zusammenarbeit mit den Vortragenden auf tschechischer und österreichischer Seite (siehe Programm) gewährleistet. Für die organisatorischen Belange der beiden Projektphasen sowie die Koordination der Vorbereitungen für das Lesefest zwischen den einzelnen Projektpartnern und den Studierenden war Frau Mag. Sandra Reitbrecht zuständig.

Während der ersten Projektphase in Wien von 4. bis 7. April 2011 (detailliertes Programm siehe unten) erhielten die Teilnehmer/-innen im Rahmen der Workshops und beim Besuch verschiedener Institutionen einen vertiefenden Zugang zur Thematik der Lesekompetenzförderung, zu aktuellen Bestrebungen, Projekten und Materialien im muttersprachlichen Deutschunterricht sowie zu didaktischen Konzepten und Richtlinien für ein Lesetraining in Deutsch als Fremdsprache. Dabei wurden laut den Zielsetzungen des Projekts sowohl theoretisches Basiswissen als auch Tipps und Unterrichtskonzepte für die praktische Umsetzung vermittelt. Neben den intensiven Arbeitsphasen erlaubten die gemeinsamen Mittagessen sowie eine abschließende Diskussionsrunde in Wien sowohl die Reflexion der neuen Erkenntnisse in Hinblick auf die praktische Umsetzung bei der Projektphase in Brno als auch ein Kennenlernen aller Teilnehmer/-innen. Auch wurden bei der Abschlussdiskussion in Wien die Aufgaben für das in Brno geplante Lesefest verteilt und die Studierenden wurden im Zeitraum zwischen den beiden Projektphasen dazu angehalten, unter fachlicher Beratung Didaktisierungen zur Förderung der Lesekompetenz in Deutsch als Fremdsprache zu erstellen.

Im Zentrum der zweiten Projektphase in Brno von 2. bis 4. Mai 2011 (detailliertes Programm siehe unten) standen neben zwei themenrelevanten Vorträgen die Vorbereitung und Durchführung des Lesefests. In den einzelnen Vorbereitungsphasen am zweiten Projekttag in Brno hatten die Studierenden die Gelegenheit, ihre selbst erarbeiteten Lesestationen ihren Kolleg/-innen vorzustellen und mit diesen zu diskutieren, letzte organisatorische Punkte zu besprechen, die Räumlichkeiten für das Lesefest in der Österreich-Bibliothek der Moravská Zemská Knihovna kennen zu lernen sowie alle Abläufe für die Veranstaltung zu planen. Das Lesefest fand am 4. Mai 2011 von 9 Uhr bis 12.30 Uhr in der Österreich-Bibliothek der Moravská Zemská Knihovna in Brno statt, wurde von ca. 25 Personen (Studierenden, Schüler/-innen und Lehrenden) besucht und umfasste die elf von den Studierenden erarbeiteten, gestalteten und betreuten Stationen zur Förderung der Lesekompetenz in Deutsch als Fremdsprache. Nach der erfolgreichen Durchführung des Lesefests wurden bei einem gemeinsamen Mittagessen und einer fachlichen Nachbesprechung die praktischen Erfahrungen mit den Lesestationen reflektiert, eventuelle Verbesserungsvorschläge diskutiert sowie auch die organisatorische Seite des Lesefests beleuchtet.

In der Nachbereitungsphase bis Ende Mai 2011 werden die Didaktisierungen in der erprobten und reflektierten Form noch einmal gesammelt und allen studentischen Projektteilnehmer/-innen für die spätere Unterrichtstätigkeit zugänglich gemacht. Zudem sind Nachbesprechungen mit einzelnen daran interessierten Projektpartner/-innen (ZiS, MZK und Österreich-Bibliothek Brno sowie Österreich Institut Brno) angedacht, die aufzeigen sollen, ob das Konzept des Lesefests sowie die Verknüpfung der Lesekompetenzförderung in Mutter- und Fremdsprache zu weiteren Kooperationen und Veranstaltungen führen oder eventuell in größere Projekte im Bereich der Lesekompetenzförderung eingebunden werden könnte.

Nach Einschätzung der Projektleiterinnen und den Rückmeldungen der Studierenden war das Projekt in dieser Form sehr erfolgreich. Die gewählten Programmpunkte boten einen fachlich-wissenschaftlichen wie auch unterrichtspraktischen Zugang zur Fertigkeit Lesen. Darüber hinaus fanden die Lesestationen bei den Besucher/-innen, die diese aus durchaus verschiedenen Perspektiven absolvierten und betrachteten, großen Anklang. Das oben erwähnte Interesse einzelner Projektpartner zeugt darüber hinaus von der Relevanz und der potenziellen Nachhaltigkeit des Projekts. Allein organisatorisch mussten aufgrund des kurz vor der Projektphase in Brno bekannt gewordenen Ausfalls der vorgesehenen Begleitperson für die österreichische Projektgruppe einige Punkte abgeändert werden und ein Teilbetrag der zuerkannten Förderung muss zurückgegeben werden. Alle anderen Mittel wurden aber gemäß dem Antrag verwendet sowie das Projekt gemäß den geplanten Inhalten und Zielsetzungen realisiert. 

Unser besonderer Dank gilt der Aktion Österreich – Tschechische Republik, die dieses für alle Teilnehmenden interessante, erfolgreiche und bereichernde Projekt durch die Zuerkennung der finanziellen Mittel ermöglichte.

Brno / Wien, am 9. Mai 2011

Mag. Sandra Reitbrecht 

(Masarykova Univerzita Brno)

Dr. Renate Faistauer

(Universität Wien)

Programm des Kooperationsprojekts „Lesekompetenzförderung in Deutsch als Muttersprache und Deutsch als Fremdsprache“

Projektteil Wien

1. Tag: Mo, 4. April 2011

7:24 – 8:58
Anreise der tschechischen Projektgruppe (Zug EC 71) und Check-In in der Jugendherberge Brigittenau

11:45 – 13:00

gemeinsames Mittagessen zum Kennenlernen





(Café Einstein, Rathausplatz)

13:30 – 15:00
Workshop Dr. Stefan Krammer (Universität Wien):
                                           Lesekompetenz – Zwischen Standardisierung und 
                                           Genussfähigkeit
15:15 – 16:45
Workshop Dr. Renate Faistauer (Universität Wien): Lesekompetenz und Textverstehen in Deutsch als Fremdsprache

2. Tag: Di, 5. April 2011

9:00 – 10:00
Zeitung in der Schule (ZiS): Begrüßung und Vorstellung, Mag. Barbara Aschenbrenner


(VÖZ, Sitzungssaal, Wipplingerstr. 15, 1010 Wien)

10:15 – 11:30
Workshop ZiS I: Leseförderung/Lesemotivation mit der Zeitung, Mag. Susanne Stadlmayr


(VÖZ, Sitzungssaal Mezzanin, Wipplingerstr. 15, 1010 Wien)

11:30 – 13:00
Workshop ZiS II: Die Zeitung im Unterricht, Mag. Henriette Smetschka


(VÖZ, Sitzungssaal Mezzanin, Wipplingerstr. 15, 1010 Wien)

13:00 – 14:00
Mittagspause

14:00 – 15:30
Workshop ZiS III: Zeitungssprache kritisch betrachtet, Mag. Henriette Smetschka


(VÖZ, Sitzungssaal Mezzanin, Wipplingerstr. 15, 1010 Wien)

16:15 – 17:30
Institut für Kinder- und Jugendliteratur: Präsentation des Instituts, seiner Tätigkeiten sowie der institutseigenen Bibliothek, Mag. Barbara Burkhardt


(Institut für Kinder- u. Jugendliteratur, Mayrhofg. 6, 1040 Wien)

3. Tag: Mi, 6. April 2011

10:00 – 11:30 
AlfaZentrum: Besuch des Zentrums und Kennenlernen von Rahmenbedingungen, didaktischen Grundlagen und Methoden in der Alphabetisierung in Österreich, Mag. Angelika Hrubesch


(VHS Favoriten, Arthaberplatz 18, 1110 Wien)

anschließend
gemeinsames Mittagessen (Restaurant Selbstverständlich)

14:30 – 16:00
Workshop Dr. Hannes Schweiger (Universität Wien): Interkulturelles Lernen mit Literatur im DaF-Unterricht

16:15 – 18:15
Abschlussdiskussion: Sammlung der Ergebnisse, Erarbeitung von Thesen f. das Leseverstehen im DaF-Unterricht, Aufgabenverteilung für die Didaktisierungen für das Lesefest in Brno, Organisatorisches (Mag. Sandra Reitbrecht)

4. Tage: Do, 7. April 2011


9:33-11:33
Rückreise der tschechischen Projektgruppe nach Brno (EC 172)

Projektteil Brno

1. Tag: Mo, 2. Mai 2011

8:25 – 10:33
Anreise der österreichischen Projektgruppe nach Brno, ÖEC 78 

danach



gemeinsame Fahrt zum Institut

ca. 11:45 – 13:00


Gemeinsames Mittagessen 






(Pizzeria Sharingham)

13:25 – 15:00
Vortrag I Dr. Jana Baroková (Masarykova Univerzita Brno): Kindheit in den Jugendromanen tschechischer und deutsch-sprachiger Autoren


(Pedagogická Fakulta der MU Brno, Raum 64, 5. Etage)

15:15 – 16:45
Vortrag II: Dr. Jarmila Blažková (NIDV: Národní institut pro další vzdělávání): Fremd-sprachenlernen an tschechischen Schulen


(Pedagogická Fakulta der MU Brno, Raum 64, 5. Etage)

anschließend:
Check-In im MU Garnihotel, Vinařská 5, Brno

2. Tag: Di, 3. Mai 2011

9:00 – ca. 12:00
Vorbereitung Lesefest Teil I: Präsentation der Lesestationen, Diskussion der Ergebnisse sowie Kennenlernen des Österreich Instituts Brno (Mag. Norbert Conti)


(ÖI Brno, Moravské nám. 15, Brno)

12:00 – 14:00
gemeinsames Mittagessen (Max Pub, Veveři)

14:00 – 15:00
Österreich-Bibliothek: Kennenlernen der Institution und der Räumlichkeiten f. das Lesefest (Mgr. Jan Rybnikář)






(MZK – Moravská zemská knihovna)

15:00 – ca. 17:00
Vorbereitung Lesefest Teil II: organisatorische Besprechung zum Ablauf und der Aufgabenverteilung während des Lesefests (Mag. Sandra Reitbrecht)






(MZK – Moravská zemská knihovna)

3. Tag: Mi, 4. Mai 2011

8:30 – ca. 12:30


Lesefest in der Österreich-Bibliothek






(MZK – Moravská zemská knihovna)

13:00 – 15:45
gemeinsames Mittagessen und anschließend Nachbesprechung und Evaluation des Lesefests


(Max Pub, Veveři / ÖI Brno), (Mag. Sandra Reitbrecht)

16:24 – 18:22 


Rückreise nach Wien (EC 173)
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